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  Geschäftsführung  

BV Barmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
18.10.17 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Barmen (SI/0678/17) am 
17.10.2017 
 

Anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Ulrich Lonn, Herr Manfred Mankel, Herr Detlef-Roderich Roß, Herr Roland Rudowsky,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Horst Almenräder, Herr Hans-Hermann Lücke, Frau Margot Schneider, Herr Frank Zitlau, 
 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Axel Frevert, Frau Ilona Schäfer,  
  
von der FDP 
 
Herr Harry Thomas,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Claudia Radtke, Herr Dirk Rummel,  
  
von der WfW 
 
Herr Axel Straub,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
 
Frau Regine Grimm,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Christian Schmidt, Herr Gerd Wöll,  
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als Berichterstatter 
 
Frau Berendes (R 103), Herr Bickenbach (ESW; WSW), Herr Lünenschloß (ESW), Herr Simon (R 
101), Herr Helbig (ISG Barmen) 
 
von der Presse 
 
Herr Boller (WZ) 
 
 

Nicht anwesend sind: 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Ebru Kinayi, Herr Lukas Twardowski,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Herbert Fleing,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Tina Schulz, 
 
 
 
Schriftführerin: 
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    19:30 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Lücke berichtet über Veranstaltungen und Termine der letzten Wochen. 

Hierbei geht er auch auf das Schreiben von Dr. Slawig vom gleichen Tag zum 
Thema „Carnaper Platz“ ein. 
 
Herr Roß meint, es sei doch bereits ein Bodengutachten erstellt worden. Da 
könne man doch sicher Geld sparen. 
 
Herr Lücke teilt mit, er sei aus der Verwaltung auf Pläne, hier eine Schule zu 
errichten, angesprochen worden.  
 
Die Bezirksvertretung bekräftigt ihren Wunsch, hier einen Veranstaltungsplatz zu 
installieren. 

  

2 Bericht aus dem Jugendrat 
  
 Es ist kein Vertreter des Jugendrates anwesend. 

  

3 Satzung zur Änderung und Verlängerung der Satzung vom 19. Dezember 
2012 über die Festlegung der Immobilien- und Standortgemeinschaft 
Barmen-Werth sowie über die Erhebung von Abgaben zur Finanzierung von 
standortbezogenen Maßnahmen innerhalb dieses Gebiets 
Vorlage: VO/0762/17 

  
 Herr Helbig macht einige Ausführungen zur ISG und zum weiteren Vorhaben 

und geht im Weiteren auf Fragen und Anregungen aus der Bezirksvertretung ein.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 17.10.2017: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Der Rat der Stadt beschließt die „Änderungs- und Verlängerungssatzung ISG 
Barmen-Werth“ gemäß dem beigefügten Entwurf. 
 

 Einstimmigkeit 

4 Sanierung und Erweiterung der Grundschule Peterstraße 
Vorlage: VO/0766/17 

  
 Frau Schäfer erkundigt sich, ob auch über eine Dachbegrünung nachgedacht 

worden sei. 
Sie bitte, nochmals die Verkehrssituation währen der Sanierungsphase zu 
überdenken und die endgültige Planung in einer der nächsten Sitzung persönlich 
vorzustellen. 
Außerdem möchte sie wissen, ob die Container barrierefrei erreichbar seien. 
 
In dem Zusammenhang appelliert die Bezirksvertretung an die 
Verwaltungsleitung, dass Ressort 104 personell so zu besetzen, dass die 
Verkehrssicherheit in Wuppertal gewährleistet bleibe. In letzter Zeit sei dort kaum 
jemand zu erreichen und kaum etwas zu regeln. 
 
Herr Zitlau wundert sich, dass es bei dem erheblichen finanziellen Aufwand nicht 
zu einem Neubau komme und bittet, die Kosten für einen solchen zu beziffern. 
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Bei der Kostenberechnung vermisse er eine Summe für „Unvorhergesehenes“. 
Es gebe doch immer etwas, für das ein Puffer benötigt werde.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 17.10.2017: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 

 
Das Bestandsgebäude der Grundschule aus den 1970er Jahren in der 
Peterstraße soll um-fangreich kernsaniert und erweitert werden. 
Im Zuge der Maßnahme wird auch das Außengelände der Grundschule saniert 
und neu ge-staltet. Die Gesamtkosten betragen ca. 10,9 Millionen Euro. 
 

 Einstimmigkeit 

5 Bebauungsplan 807 - Fuchsstraße - 
- Aufstellungsbeschluss zur Teilaufhebung 
Vorlage: VO/0765/17 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 17.10.2017: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 

1. Der Geltungsbereich der Teilaufhebung des Bebauungsplanes 807 - 
Fuchsstraße - erfasst das südwestliche Plangebiet mit den bebauten 
Grundstücken Oberbergische Straße 63-73 und Margaretenstraße 12-22 - 
wie in der Anlage 01 näher kenntlich gemacht. 
 

2. Die Aufstellung der Teilaufhebung des Bebauungsplanes 807 - 
Fuchsstraße - wird für den unter Punkt 1. genannten Geltungsbereich 
gemäß § 2  Abs. 1 BauGB beschlossen. 

 
3. Das Bebauungsplanverfahren wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 

13 BauGB durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB, welche Arten von umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 
Abs. 4 BauGB wird abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist 
nicht anzuwenden. 

  
4. Von der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wird 
abgesehen. 

 

 Einstimmigkeit 

6 Änderung des Straßenverzeichnisses zur Straßenreinigungssatzung 2018 
BV Barmen 
Vorlage: VO/0795/17 

  
 Herr Bickenbach gibt ein paar Informationen zur Drucksache und berücksichtigt 

Fragen und Anregungen aus der Bezirksvertretung.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 17.10.2017: 

Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung des 
Straßenverzeichnisses zur Straßenreinigungssatzung gemäß Anlagen zu und 
empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschließen. 
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 Einstimmigkeit 
 

7 Sanierung Kuhler Viadukt - Bauabschnitte 4-6 
Vorlage: VO/0803/17 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 17.10.2017: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Die Fortsetzung der Sanierung des Kuhler Viadukts jeweils im Sommerhalbjahr in 
den Jahren 2018, 2019 und 2020 wird zu geschätzten Gesamtbaukosten in Höhe 
von 1.800.000 € beschlossen. 
 

 Einstimmigkeit 

8 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünanlagen - 
Waldpflegemaßnahmen - 2017/2018 
Vorlage: VO/0729/17 

  
 Frau Berendes informiert ausführlich über die Robinienfällungen im Bezirk, die 

aus der Liste noch nicht hervorgehen. 
 

 Die Informationen über die Fällung der in den Listen aufgeführten Einzelbäume 
und die Durchforstungen werden ohne Beschluss entgegengenommen. 

  

9 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Wasserturm Lichtscheid 

Herr Bickenbach teilt mit, dass im Zuge der Renovierung auch eine Beleuchtung 
geplant und diskutiert werde, wie aus den Reihen der Bezirksvertretung angeregt. 
Er sei hoffnungsfroh, dass dies realisiert werden könne. 
 
2. Kleinbahnstrecke 
Herr Bickenbach bezieht sich auf den Antrag aus der letzten Sitzung und sagt, 
die WSW koordiniere dieses Thema federführend und bemühe sich um 
entsprechende Fördermittel. 
 
3. Parteiaustritt 
Frau Grimm stellt fest, sie sei aus der AfD ausgetreten und nunmehr fraktionslos. 
 
4. Altenheim Liebigstr. 
Herr Straub bezieht sich auf den Bedarfsplan der Fachverwaltung. Hiernach 
sollten ca. 200 Plätze eingespart werden. Städtische Heime würden derzeit 
saniert. Er befürchte die Schließung städtischer Heime, wenn es jetzt noch neue 
gebe. 
 
Frau Schäfer gibt hierzu einige Erläuterungen. 
 
5. Bolzplatz Bendahler Str. 
Herr Frevert wundert sich, dass nach Äußerungen des Investors kein Ersatz 
geschaffen werden solle. Ursprünglich habe es doch geheißen, nach 
Fertigstellung der Maßnahme gebe es Ersatz. Was nun? 
 
6. Container Bendahler Str. 
Herr Almenräder bittet, die Container nunmehr an ihren ursprünglichen Standort 
zurück zu setzen. 
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Hans-Hermann Lücke Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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